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Allen Leserinnen und Lesern schöne Weihnachten!



WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT

HALDENSLEBEN MBH

Wir wünschen allen Mieterinnen und Mietern
ein geruhsames Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2009!

Hagenstraße 62
39340 Haldensleben
Tel.: (0 39 04) 48 72-0
www.seniorenhilfe.de

In Haldensleben

• „Mobile Dienste“
• „Tagspflege am Hagenhof“
• Seniorenpflegeheim „Hagenhof“
• Seniorenwohnhaus „Wenkebach-Haim“

In Flechtingen

• Seniorenpflegeheim „Schloßgarten“
• Seniorenwohnanlage
In Calvörde

• „Mobile Dienste“

• Integrative Kindertagesstätte und Hort
In Weferlingen

• Kindertagesstätte „Weferlinger Allerspatzen“
und Hort

In Hörsingen

• „Haus der Begegnung“

• Kindertagesstätte „Schöllecke-Strolche“
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Der Stadtanzeiger erscheint monatlich in einer Auflge von 13.000 Ex-
emplaren und wird kostenlos an die Haushalte im Stadtgebiet Haldens-
leben, Hillersleben, Neuenhofe, Bülstringen, Bebertal und Süplingen
verteilt.

Liebe Leserinnen und Leser,
In Kopenhagen tagte der Klimaschutzgipfel im Kampf
gegen die Erderwärmung: Ob es wohl jemals wieder ein
Eislaufvergnügen so wie auf dem Bild zu sehen geben
wird? Das Bild entstand 2007, als in einer langen Frost-
periode der Teich im Stadtpark anhaltend so zufror,
dass sich Mutige auf die glatte Fläche wagten. 
Der guten Ordnung halber sei erwähnt, dass die Stadt-
ordnung aus Haftungsgründen das Betreten solcher
Eisflächen untersagt. Auf jeden Fall erlaubt und völlig
legal ist indes das Eisvergnügen auf dem Marktplatz.
Die Eisbahn steht den Fans schneller Kufen auch noch
über das Ende des Sternenmarktes hinaus bis zum 3.
Januar zur Verfügung.
Ganz egal, ob wir nun winterlich weiße Weihnachten
genießen können. Alle Inserenten und das STADTAN-
ZEIGER-Team wünschen Ihnen besinnliche Festtage und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Wir bedanken uns
...für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen
ein frohes Fest und
einen guten Start 2010!ee

n

Jordan
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, 

24 Stunden shoppen: www.ep-jordan.de

39340 Haldensleben, Hagenstraße 13
Tel. 03904 2401

TELEKOMMUNIKATION, ANTENNENBAU

Meldungen
Sitzung des Familienbeirats im neuen Jahr
Die nächste Sitzung des Familienbeirates findet am Mitt-
woch, den 13. Januar um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Dabei geht es erneut um die konzeptionelle
Entwicklung der Spielplätze in der Stadt Haldensleben. Im
nächsten Jahr ist insbesondere die Weiterentwicklung des
Spielplatzes im Bereich der Rottmeisterstraße vorge-
sehen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Neue Ortsfamilienbücher im Museum erhältlich
Die Arbeitsgemeinschaft für mitteldeutsche Familienfor-
schung gab in diesem Jahr dank der Arbeit des Autors und
Mitglieds Kurt Bartels sechs neue Ortsfamilienbücher heraus.
Hierin finden sich alle, anhand von Kirchenbüchern und an-
deren Quellen ermittelten, genealogischen Daten der bis An-
fang des 19. Jahrhunderts in den jeweiligen Ortschaften 
lebenden Menschen. 
Die neuen Bücher behandeln die Dörfer Hödingen, Alvensle-
ben, Dönstedt, Rottmersleben mit Klein Santersleben, Hun-
disburg sowie Rätzlingen mit Kathendorf, Lockstedt und 
Zillbeck und können im Museum Haldensleben käuflich er-
worben werden.

Hinweis zur Verbrennung pflanzlicher Abfälle
Auf Grund einer neuen Brennverordnung des Landkreises
Börde vom 20. August diesen Jahres ist ein Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen auf gärtnerisch genutzten Flächen nur 

noch vom 01. März bis 15. April, werktags von 8 bis 18 Uhr,
sonnabends von 8 bis 16 Uhr zulässig. Grundsätzlich sollen
Gartenabfälle jedoch selbst kompostiert oder der öffentli-
chen Grünabfallsammlung zugeführt werden. Wenn dies
nicht möglich oder zumutbar ist, kann der Abfall zu den
oben genannten Zeiten verbrannt werden. Allerdings gilt
dies nicht für Grundstücke, die eng bebaut sind und wo ei-
ne Belästigung Dritter nicht auszuschließen ist. Die Brenn-
ordnung finden Sie unter: www.boerdekreis.de, Landrats-
amt: Dezernate/Ämter, Dezernat IV, Amt für Umweltschutz,
Aktuelles/Umweltinformationen, Ausgabe 08/20.08.2009.

Der Natur auf der Spur
Der Naturerlebnispfad in Haldensleben wird am 18. Dezem-
ber um 11 Uhr eröffnet. Treffpunkt ist das neu entstandene
„Eingangstor“ zum Pfad an der Ohre/Zufahrt zum Gänse-
anger.
Der Naturerlebnispfad entstand in Kooperation der Stadt
Haldensleben mit den Schulen und Kindergärten.
Beginnt man am Stendaler Tor, führt der Naturerlebnispfad
zunächst entlang des Wohngebietes Werderstraße, das auf
einer ehemaligen Gewerbebrache entstanden ist. Weiter
führt er über das renaturierte Ohreschwimmbad, vorbei am
Wehr und am Fledermausquartier in der Bornschen Straße
25 entlang der Ohre durch den „Ohrigen Lebensraum“. Auf
2,5 km Länge wird allerhand zu entdecken sein.
Das Projekt wurde mit freundlicher Unterstützung des 
Landes Sachsen Anhalt und einer 80prozentigen Förderung
realisiert.



Mit dem Titel „Es ist ein Schnee gefal-
len“ laden die Mitglieder der Gruppe
Trigon auf Schloss Hundisburg zu einer
musikalischen Zeitreise der besondern
Art ein. Am 17. Januar 2010 entführen
sie ab 17 Uhr ihre Zuhörer mit ihrem
Spiel und Gesang auf eine Entdeckungs-
reise.  Fühlt man sich eben noch zurück-
versetzt auf eine mittelalterliche Burg
und lauscht dem Liebewerben eines
Minnesängers, glaubt man sich kurze
Zeit später in einem Londoner Theater
und genießt die Pausenmusik einer ba-
rocken Oper bis sich der Zuhörer im
nächsten Augenblick in einem Irishpub
wähnt.
Ohne Probleme meistert die Gruppe Tri-

gon den Wechsel zwischen den unter-
schiedlichen Musikstilen. Eigene Arran-
gements alter stimmungsvoller Melo-
dien finden sich ebenso darin wie 
Improvisation und Virtuosität sowie die
Stimme des "Minnesängers des Jahres

2008". Unterstützt werden Katrin Krauß
(Blockflöte, Tin Whistle) und Holger
Schäfer (Gesang, Keltische Harfe, Cem-
balo, Blockflöte), die mit ihrem großar-
tigen Auftritt als Duo „Sogno di Cupido“
im Jahr 2008 den Konzertbesuchern in
guter Erinnerung sein dürften, von Ker-
stin de Witt (Blockflöte, Violine). 
Karten für dieses besondere Konzert
gibt es in der Stadtinformation Haldens-
leben und  in der Schlossinformation
Hundisburg. Eine Bestellung ist beim
KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hun-
disburg e.V. unter der 
Tel.-Nr. 0 39 04/4 42 65 sowie per 
E-Mail: kultur@schloss-hundisburg.de
möglich. 
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Musikalische Zeitreise auf Schloss Hundisburg

Gruppe Trigon

In gewohnt stimmungsvoller Atmosphä-
re mit Weihnachtsmusik und Glühwein-
duft präsentiert der Verein KULTUR-
Landschaft Haldensleben-Hundisburg
am 12. und 13. Dezember 2009 den
diesjährigen Weihnachtsmarkt auf
Schloss Hundisburg. Stände mit Kunst-
handwerk, Handarbeiten, Büchern,
Holzspielwaren, weihnachtlicher Deko-
ration, Schmuck- und Landhausartikeln
laden auf den Schlosshof und in die
Schlossscheune zum Schauen, Stöbern
und Kaufen ein. Neben Glühwein und

Punsch gibt es wieder leckeren Kuchen,
Schmalzgebäck, Gegrilltes sowie Haus-
schlachtewurst, Käse, Obst und vieles
mehr. Auch der Schlossladen ist geöff-
net und bietet ebenfalls originelle Ge-
schenkideen.
An beiden Tagen wartet der Weih-
nachtsmann mit kleinen Überraschun-
gen auf die kleinen Gäste. Kinder kön-
nen gern beim Weihnachtsmann ihre
Wunschzettel abgeben. Bitte unbedingt
den Namen und die Adresse notieren,
da die Wunschzettel direkt an den Weih-

nachtsmann in Himmelpfort geschickt
werden. 

Weihnachtsmarkt auf Schloss Hundisburg

11.12. 16.00 Uhr
Rollhockey auf dem Eis Schnupper – Traning
HSC e.V. Abt. Rollsport auf der Eisbahn
12.12., 15.00 Uhr 
Baumkuchenvorführung auf dem Marktplatz 
12.12., 20.00 Uhr
Eisdisco mit Konserve 42
13.12., 17.00 Uhr
Festliches Konzert zum Advent, Musik zum
Zuhören und Mitsingen & Orgelwerke alter
Meister in der St. Marienkirche

18.12., 16.00 Uhr
Rollhockey auf dem Eis Schnupper – Traning
HSC e.V. Abt. Rollsport auf der Eisbahn
18.12., 18.00 Uhr
Adventssingen mit dem Musikkreis „Laudate“
in der St. Marienkirche
18.12., 18.00 Uhr
Öffentlicher Weihnachtsbraten-Preisskat in
der Gaststätte Richter
19.12., 18.00 Uhr
Rollsport on Ice HSC e.V. Abteilung Rollsport
auf der Eisbahn
20.12., 18.30 Uhr
Weihnachtskonzert Vokalensamble „4 voi-
ces“ in der St. Marienkirche
20.12., 19.00 Uhr
Baumkuchenvorführung auf dem Marktplatz 
22.12., 19.00 Uhr
„Das politisch korrekte Schneewittchen“ –
Theaterstück vom Turmtheater (Unkosten-
beitrag  von 1,00 €) letztmalige Aufführung in
Haldensleben in der Aula der GS Otto Boye

Der Kulturkalender 2010 ist ab sofort in allen
kulturellen Einrichtungen der Stadt, der Stadt-
information und im Bürgerbüro erhältlich.
Es erwartet Sie im neuen Jahr ein abwechs-
lungsreieches Veranstaltungsprogramm mit
vielen Höhepunkten.
Sichern Sie sich schon jetzt, vielleicht als Ge-
schenk zum Weihnachtsfest, Karten für Ihr
ganz persönliches Highlight.

Sternenmarkt mit vielen Attraktionen 
noch bis zum 22.12.2009
Eisbahn bis zum 03.01.2010

Blick in die Scheune



Viele Menschen haben – manchmal auch
sicherlich gut gemeinte – Ratschläge für
andere parat, die sie selbst aber nicht so
recht verfolgen. Man müsste, man könnte
man sollte....
Bei den Haldensleberinnen und Haldens-
lebern, die am 5. Dezember im Rathaus-
saal geehrt wurden, sieht es dagegen
ganz anders aus: Sie sagen stolz: „ Ich
will, ich kann und ich mache!“
In jedem Jahr stehen zum 5. Dezember
Menschen im Mittelpunkt, die sich eh-
renamtlich für andere oder einfach die
Gemeinschaft engagieren. So war es auch
dieses Jahr: 19 Menschen erhielten eine
Auszeichnung für das, was sie großteils
seit vielen Jahren ehrenamtlich leisten. 
Henning Konrad Otto, stellvertretender

Bürgermeister, würde das Wirken der Eh-
renamtlichen: 
„Engagement entsteht zumeist durch per-
sönliche Betroffenheit, durch Nähe zu dem
Thema, für das man sich einsetzt. Wer sich
freiwillig einsetzt, der tut etwas für andere.
Aber er tut auch etwas für sich. Er be-
kommt Freude und Lebenssinn. Unser
Selbstwertgefühl definiert sich doch vor al-
lem über das, was wir tun. Deshalb sollten
Nächstenliebe und Selbstliebe keine Ge-
gensätze sein. Beim ehrenamtlichen Enga-
gement kommt beides zusammen und das
ist auch gut so.
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, über-
zeugen durch Ihr Handeln und tun Gutes für
unsere Gemeinschaft. Dafür gebührt Ihnen
unser aller Respekt und Anerkennung.“
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19 ehrenamtlich aktive Bürger geehrt - „Es gibt nichts Gutes außer man tut es!“

Die Geehrten 2009

· Ulrich Jordan, 
Rassekaninchenzuchtverein G 4 

· Kurt Fietzeck, 
Rassekaninchenzuchtverein G 4 

· Edeltraud Ritschel,
Selbsthilfegruppe Osteoporose 

· Helga Greinke,
BRH 

· Werner Pekok,
Sportverein Hundisburg 

· Corinna Leder,
Turmtheater, Turmteam, Miserum 

· Fokko Seeger,
Förderverein Wichmannsburg 

· Peggy Rosinski,
Helferin im Bund der Vertriebenen 

· Detlev Behrens,
Kreisverkehrswacht 

· Dr. Hartmut Achterberg,
Kreisanglerverein, Jägerschaft, 
Naturschutzbeirat 

· Herbert Hanke,
Wenkebachheim 

· Frank von Ameln,
Rassegeflügelzuchtverein " Roland " 

· Lothar Wartmann,
Kleingartenverein Klausort 

· Petra und Klaus Gerecke,
Anglerverein Ortsgruppe Haldensleben-Süd

· Dr. Klaus Suppe,
Rheuma-Liga 

· Helmut Adolf,
Verein Kultur-Landschaft 

· Dr. Otto Harms,
Ortschaftsrat Hundisburg, Männerchor 
Hundisburg, FFW Hundisburg 

· Anneliese Hoehne,
Verein zur Förderung der Kultur- und 
Heimatpflege



Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am Donnerstag, dem 03. Dezember 2009 folgende Be-
schlüsse gefasst:

1. Ernennung eines stellvertretenden Wehrleiters der Ortsfeuerwehr Uthmöden zum Ehrenbeamten
2. Erneuter Erlass zur Satzung der Stadt Haldensleben über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes „Gewerbegebiet III“ 
3. Erneuter Erlass zur Satzung der Stadt Haldensleben über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes „Gewerbegebiet IV/2“ 
4. Beschluss über die Annahme der 2. Fortschreibung des Stadtentwicklungskonzeptes Haldensleben 
5. Behandlung der Anregungen, Billigung der Begründung und Beschluss der Aufhebung des Bebauungsplanes „Mischgebiet 

Hafenstraße / Zollstraße“, Haldensleben als Satzung
6. Abschnittsbildung für die Tiefbaumaßname in der Waldstraße (von Klosterfreiheit bis Lindenallee) in Haldensleben
7. Kostenspaltung für die Tiefbaumaßnahme Ausbau der Nebenanlagen einschließlich der Entwässerung in der Alvensleber 

Straße in Haldensleben
8. Beschluss zur öffentlichen Auslage und zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange der 

13. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes (FNP) im Bereich „Biogasanlage Satuelle“, Haldensleben, OT Satuelle
9. Beschluss zur öffentlichen Auslage und zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum 

vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Biogasanlage Satuelle“, Haldensleben, OT Satuelle
10. Beschluss zur Einleitung der 14. Änderung des rechtswirksamen Flächennutzungsplanes (FNP) der Stadt Haldensleben im 

Bereich „Gewerbegebiet Südhafen II“
11. Beschluss zur Einleitung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Südhafen II“, Haldensleben
12. Neubestellung der Mitglieder des Umlegungsausschusses der Stadt Haldensleben
13. Gefahrenabwehrverordnung betreffend die Abwehr von Gefahren durch Alkoholkonsum in der Öffentlichkeit 
14. Friedhofssatzung der Stadt Haldensleben 
15. Satzung der Stadt Haldensleben über die Benutzung sowie die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des 

Alsteinklubs in der KulturFabrik, der Jugendherberge sowie der kommunalen Sportstätten und Schulen
16. Beschluss über die überplanmäßige Ausgabe für die Stendaler Straße 2. Teilabschnitt (TA) in Höhe von 160.000 Euro
17. Bestätigung einer überplanmäßigen Ausgabe auf dem Sachkonto 029102/Finanzkonto 782101 – Zugang sonstiger 

unbebauter Grundstücke
18. Beschluss über die außerplanmäßige Ausgabe für das Gewerbegebiet „Südhafen II“ in Höhe von 970.000,00 €

Otto
stellv. Bürgermeister

Bekanntmachung

Die Stadt Haldensleben sucht für die Schiedsstelle

eine vorsitzende Schiedsfrau bzw. einen vorsitzenden Schiedsmann
sowie 
eine stellvertretende Schiedsfrau bzw. einen stellvertretenden Schiedsmann.

Die Schiedsperson wird für eine Amtszeit von 5 Jahren gewählt und ist ehrenamtlich tätig. 
Eine Einstellung ist damit nicht verbunden.

Aufgaben:
Schiedspersonen sind juristische Laien, die

- vermögensrechtliche Streitigkeiten (z.B. Ansprüche aus Rechtsgeschäften des 
täglichen Lebens, auf Schadenersatz, Schmerzensgeld, Herausgabe, Beseitigung, 
Unterlassung, Wahrung nachbarrechtlicher Belange)

- nicht vermögensrechtliche Streitigkeiten (z.B. Verletzung der persönlichen Ehre)
- strafrechtliche Vergehen (z.B. Sachbeschädigung, Hausfriedensbruch, Körperverletzung)

auf der Basis einer gütlichen Einigung bereinigen. 
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Voraussetzungen und Fähigkeiten:
- Wohnsitz in Haldensleben oder den Ortsteilen
- Wahlberechtigung
- Vollendung des 25. Lebensjahres
- Streitigkeiten, sachlich, vorurteilsfrei und besonnen schlichten zu können
- „natürliche Autorität“ und Unbescholtenheit

Die Schiedspersonen können zur Fortbildung Lehrgänge beim Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen besuchen.
Die Kosten hierfür werden von der Stadt Haldensleben übernommen.

Telefonische Rückfragen werden unter 03904/479-162 erbeten.

Interessierte Personen werden gebeten, eine kurze Bewerbung mit Lebenslauf bis zum 15.01.2010 zu richten an:

Stadt Haldensleben
Rechts- und Ordnungsamt
Markt 20-22
39340 Haldensleben

Der Stadtrat wählt aus den eingehenden Bewerbungen die Schiedspersonen aus.
Die bisherigen Amtsinhaber können ihr Amt aus persönlichen Gründen nicht bis zum Ende der Amtszeit fortführen bzw. ste-
hen nach Ende der Amtszeit (Oktober 2010) nicht mehr für das Amt zur Verfügung. Eine Einarbeitungsphase der neu gewähl-
ten Schiedspersonen wäre wünschenswert.

Öffentliche Bekanntgabe des Referates Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprü-
fung zur Einzelfallprüfung nach § 3c des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen des Genehmi-
gungsverfahrens zum Antrag der Firma Euroglas GmbH aus 39340 Haldensleben auf Erteilung einer Genehmigung nach § 16
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes zur wesentlichen Änderung einer Anlage zur Herstellung von Flachglas in 39340 Hal-
densleben, Landkreis Börde

Die Firma Euroglas GmbH aus 39340 Haldensleben beantragte mit Schreiben vom 04.11.2009 beim Landesverwaltungsamt
Sachsen-Anhalt bezogen auf die Genehmigung nach § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für die wesentli-
che Änderung

einer Anlage zur Herstellung von Flachglas 
durch die Umrüstung des Glasschmelzofens und

die Erhöhung der Kapazität von 550 t/d auf 700 t/d

auf dem Grundstück in 39340 Haldensleben, Dammühlenweg 60

Gemarkung: Haldensleben,
Flur: 33,
Flurstück: 1918

Gemäß § 3a UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass im Rahmen einer Einzelfallprüfung nach § 3c UVPG festgestellt wurde,
dass durch das genannte Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen zu befürchten sind, so dass im Rahmen des
Genehmigungsverfahrens keine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) erforderlich ist. 

Die Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Beruht die Feststellung, dass eine UVP unterbleiben soll, auf einer Vorprü-
fung des Einzelfalls nach § 3c UVPG, ist die Einschätzung der zuständigen Behörde in einem gerichtlichen Verfahren betref-
fend die Entscheidung über die Zulässigkeit des Vorhabens nur darauf zu überprüfen, ob die Vorprüfung entsprechend den
Vorgaben von § 3c UVPG durchgeführt worden ist und ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.

Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, können beim Landesverwaltungsamt, Referat Immissionsschutz,
Chemikaliensicherheit, Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfung in 06118 Halle/Saale, Dessauer Str. 70 als der zuständi-
gen Genehmigungsbehörde, eingesehen werden. 
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der 13. Änderung des wirksamen 
Flächennutzungsplanes (FNP) der Stadt Haldensleben nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in öffentlicher Sitzung am 03.12.2009 den Entwurf der 13. Änderung
des wirksamen Flächennutzungsplanes einschließlich der Begründung gebilligt und beschlossen (Beschluss-Nr.
55-5.(V)/2009), diesen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen.

Der Planbereich ergibt sich aus dem angeführten Kartenausschnitt 
(wirksamer Flächennutzungsplan mit Darstellung des Änderungsbereiches)

Der Entwurf der 13. Änderung einschließlich Begründung sowie die wesentlichen 
Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB werden 

vom 21.12.2009 bis einschließlich zum 20.01.2010 (Auslegungsfrist)

im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20, während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich
ausgelegt. 

Es liegen folgende Arten umweltbezogener Informationen vor:
- Umweltbericht (Teil B der Begründung).

Über den Inhalt des Entwurfes der 13. Änderung des wirksamen FNP wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zum Planentwurf schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Änderung des FNP unberücksichtigt bleiben. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme
mitgeteilt wird, ist die Anschrift des Verfassers anzugeben.

Ein Normenkontrollantrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen diese FNP-Änderung ist 
unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen dieser
öffentlichen Auslegung nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Haldensleben, 04.12.2009

E I C H L E R
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Biogasanlage Satuelle“, Hal-
densleben, Ortsteil Satuelle nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in öffentlicher Sitzung am 03.12.2009 den Entwurf des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes „Biogasanlage Satuelle“, Haldensleben, Ortsteil Satuelle, einschließlich der Begründung
gebilligt und beschlossen (Beschluss-Nr. 56-5.(V)/2009), diesen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffent-
lich auszulegen.

Der Planbereich ergibt sich aus dem angeführten Kartenausschnitt.

Der Planentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes einschließlich Begründung sowie die wesentlichen
Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB werden 

vom 21.12.2009 bis einschließlich zum 20.01.2010 (Auslegungsfrist)
im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20, während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich
ausgelegt. 

Es liegen folgende Arten umweltbezogener Informationen vor:
- Umweltbericht (Teil B der Begründung),
- Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen,
- Gutachten zu voraussichtlichen Auswirkungen hinsichtlich Immissionen (Geruch und Lärm).

Über den Inhalt des Entwurfes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Biogasanlage Satuelle“, Haldensle-
ben, Ortsteil Satuelle, wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zum Planentwurf schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme
mitgeteilt wird, ist die Anschrift des Verfassers anzugeben.

Ein Normenkontrollantrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen diesen Bebauungsplan ist 
unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen dieser
öffentlichen Auslegung nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Haldensleben, 04.12.2009

E I C H L E R
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ServiceAktuellesAmtliches

Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss (Beschluss-Nr. 58-5.(V)/2009) zur Einleitung des 14. Änderungsverfahrens des wirksamen Flächennut-
zungsplanes (FNP) der Stadt Haldensleben

Einleitung einer 14. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Stadt Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 03.12.2009 die Einleitung einer 14.
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Haldensleben beschlossen (Beschluss-Nr. 58-5.(V)/2009). 

Infolge der Ansiedlung eines namhaften Investors im Gewerbegebiet Südhafen (Geltungs bereich des rechtsver-
bindlichen Bebauungsplanes „Sondergebiet Hafen-Süd“) und dem konkret geäußerten Ansiedlungsinteresse 
eines weiteren Unternehmens ist die Vollauslastung des Gewerbegebietes Südhafen in wesentlich früherer Zeit
anzunehmen als bislang prognostiziert. Der Standortvorteil und gleichzeitig das Alleinstellungsmerkmal bezogen
auf das Land Sachsen-Anhalt liegt in der Möglichkeit des Umschlags über einen wasserstandsunabhängigen
Schifffahrtsweg (Mittellandkanal). 
Die Stadt Haldensleben ist landesweit der einzige Standort mit diesem Profil und einem nennenswerten Angebot
an Flächen, für die es laut Investitions- und Marketinggesellschaft eine intensive Nachfrage gibt. Vor dem Hin-
tergrund dieses Umstandes und dem baldigen Auslaufen der Fördermöglichkeiten aus der GA hat das Land 
signalisiert, dass eine schnellstmögliche Erweiterung wünschenswert und erfolgversprechend ist und deshalb mit
einem entsprechend hohen Fördersatz unterstützt werden kann. Aus den vorgenannten Gründen ist es dringend
erforderlich, neue Gewerbegebietsflächen planungsrechtlich vorzubereiten. Die Stadt Haldensleben beabsichtigt
deshalb, das Gewerbegebiet Südhafen nach Westen hin mit dem Gewerbegebiet Südhafen II auszudehnen. Die
geplante Trasse der Ortsumgehung der B 245 n soll die südliche Geltungsbereichsgrenze darstellen. 

Die gebietsinterne Erschließungsstraße (Planstraße) dient, neben der Erschließung dieses neuen ca. 13,5 ha 
großen Gewerbegebietes Südhafen II, einerseits einer verbesserten Anbindung des Gebietes Südhafen und ent-
lastet andererseits die Hinzenbergstraße als temporären Zubringer bis zur Fertigstellung der B 245n, die sich 
gegenwärtig im Planfeststellungsverfahren befindet. Nördlich der Planstraße soll eine Grünfläche, die als Puffer
zwischen der Ortslage „Kronesruhe“ und dem geplanten Gewerbegebiet fungiert, dargestellt werden. Südlich
der Planstraße erstrecken sich die geplanten Gewerbeflächen.

Für den Bereich wurde im Rahmen des Bebauungsplanes „Sonder gebiet Hafen-Süd“ (Gewerbegebiet Südhafen)
ein 10. Änderungsverfahren durchgeführt. Die vorgenannte Zielsetzung der geplanten Erweiterung des Gewerbe-
gebietes zeigt jedoch Differenzen in der Darstellung, so dass er für einen Teilbereich im 14. Änderungsverfahren
geändert werden muss.

FNP-Ausschnitt mit Darstellung des Änderungsbereiches der 14. Änderung

Haldensleben, 04.12.2009

E I C H L E R
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Amtliches

Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss (Beschluss-Nr. 59-5.(V)/2009) zur Einleitung eines Aufstellungsverfahrens eines Bebauungsplanes
"Gewerbegebiet Südhafen II", Haldensleben nach § 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Aufstellung eines Bebauungsplanes

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in öffentlicher Sitzung am 03.12.2009 gemäß § 2 BauGB beschlossen,
einen Bebauungsplan „Gewerbegebiet Südhafen II“ aufzustellen. 

Der Geltungsbereich ergibt sich aus der angeführten Anlage.

Infolge der Ansiedlung eines namhaften Investors im Gewerbegebiet Südhafen (Geltungs bereich des rechtsver-
bindlichen Bebauungsplanes „Sondergebiet Hafen-Süd“) und dem konkret geäußerten Ansiedlungsinteresse 
eines weiteren Unternehmens ist die Vollauslastung des Gewerbegebietes Südhafen in wesentlich früherer Zeit
anzunehmen als bislang prognostiziert. Der Standortvorteil und gleichzeitig das Alleinstellungsmerkmal bezogen
auf das Land Sachsen-Anhalt liegt in der Möglichkeit des Umschlags über einen wasserstandsunabhängigen
Schifffahrtsweg (Mittellandkanal). 
Die Stadt Haldensleben ist landesweit der einzige Standort mit diesem Profil und einem nennenswerten Angebot
an Flächen, für die es laut Investitions- und Marketinggesellschaft eine intensive Nachfrage gibt. 
Vor diesem Hintergrund ist es dringend erforderlich, neue Gewerbegebietsflächen planungsrechtlich vorzuberei-
ten. Die Stadt Haldensleben beabsichtigt deshalb, das Gewerbegebiet Südhafen nach Westen hin mit dem 
Gewerbegebiet Südhafen II auszudehnen. Die geplante Trasse der Ortsumgehung der B 245 n soll die südliche
Geltungsbereichsgrenze darstellen. 

Die gebietsinterne Erschließungsstraße (Planstraße A) dient, neben der Erschließung dieses neuen ca. 13,5 ha
großen Gewerbegebietes Südhafen II, einerseits einer verbesserten Anbindung des Gebietes Südhafen und 
entlastet andererseits die Hinzenbergstraße als temporären Zubringer bis zur Fertigstellung der B 245n, die sich
gegenwärtig im Planfeststellungsverfahren befindet. Nördlich der Planstraße A soll eine Grünfläche, die als Puffer
zwischen der Ortslage „Kronesruhe“ und dem geplanten Gewerbegebiet fungiert, dargestellt werden. Südlich
der Planstraße A erstrecken sich die geplanten Gewerbegebietsflächen.

Gemäß § 8 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ist der Bebauungsplan aus dem Flächennutzungs plan (FNP) zu 
entwickeln. Für den Bereich wurde bereits im Rahmen des Bebauungsplanes „Sonder gebiet Hafen-Süd“ 
(Gewerbegebiet Südhafen) ein 10. Änderungsverfahren durchgeführt. Die vorgenannte Zielsetzung der geplanten
Erweiterung des Gewerbegebietes zeigt jedoch Differenzen in der Darstellung, so dass er für einen Teilbereich im
14. Änderungsverfahren geändert werden muss (Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB).

Haldensleben, 04.12.2009

E I C H L E R
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Service

Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum, Kiefholzstr. 27
Mo/Di/Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi/Fr: 14.00 - 22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag : 09.00 - 13.00 Uhr und 15.00 -  22.00 Uhr
Telefon: 03904 / 47 43 93
Kinderärzte
11. – 15.12. und 17.12.
Praxis Medicenter, Gerikestr. 4, Tel. 2292 oder 41011
16.12. sowie 18. – 23.12.
Kinderarztpraxis, Waldring 104, Tel. 03904/42654
24. – 27.12. sowie 31.12. und 01.01.
Praxis Medicenter, Gerikestr. 4, Tel. 2292 oder 41011
28. – 30.12.
Kinderarztpraxis, Waldring 104, Tel. 03904/42654

Der weitere Bereitschaftsplan lag bis Redaktionsschluss nicht
vor.

Tierärzte
11. – 17.12.
FTA. Nürnberg, Erxleben, FU: 0170/1621772
FTA. Dr. Richter, Schackensleben, FU: 0171/7584570
DVM Heilmann, Mahlwinkel, Tel. 03935/926000
18. – 24.12.
Dr. Katrin Fürst, Angern, Tel. 039363/97652
DVM Herr, Calvörde, FU: 0171/6836436
Dr. Pohl, Haldensleben, FU 0179/9065142
25. – 31.12.
TA. Edler, Alleringersleben, FU. 0172/3903368
TÄ. Künnemann, Haldensleben, FU 0171/4811543
DVM Düsedau, Lindhorst, Tel. 039207/80205
01. – 07.01.
DVM Lodders, Süplingen, Tel. 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall, FU 0172/3208715
FTA. Heiligtag, Siestedt, FU 0173/6127486
08. – 14.01.
Dr. Krieg, Nordgermersleben, Tel. 039062/203
TÄ. Engelbrecht, Rogätz, FU 0170/4347139
FTA. Thurmann, Bregenstedt, FU: 0171/7720959

Tierheim: 039058/3012

Apotheken
11., 17., 23.12., 02., 09., 15., 21.01.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, Tel. 03904/45561
12., 18., 27.12., 03., 10., 16., 22.01.
Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber Str. 46, 
Tel. 03904/66080
13., 19., 26., 28.12., 01., 04., 11., 17.01.
Bären-Apotheke, Amselweg 13, Tel. 03904/46065
14., 20., 24., 29.12., 05., 06., 12., 18.01.
Hagen-Apotheke, Hagenstraße 56, Tel. 03904/48530
15., 21., 25., 30.12., 07., 13., 19.01.
Rats-Apotheke, Markt 5, Tel. 03904/45092
16., 22., 31.12., 08., 14., 20.01.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, Tel. 03904/71520

Weitere Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH, Tel. 03904/4773
Abwasserverbandes "Untere Ohre", Tel. 03904/66806 
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeitszeit), Tel. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG "Roland" Haldensleben

Heizung/Sanitär: Tel.: 0700 96 228 726
Elektro: Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung und Wasserein-
bruch im Keller: Tel.: 0170 53 94 506

aktuelle Veranstaltungstipps
Veranstaltungen in Hundisburg
12. Dezember, 11.00 Uhr - 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt auf Schloss Hundisburg mit Weihnachts-
mann, auserlesenen Ständen, weihnachtlichen Weisen und
Weihnachtsbasteln im Haus des Waldes
ab 14.00 Uhr - Auftritt des Musikclubs Haldensleben e.V
13. Dezember,  10.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Weihnachtsmarkt auf Schloss Hundisburg
ab 14.00 Uhr - Auftritt des Sternentrios Magdeburg 
13. Dezember, 15.00 Uhr 
Puppentheater im Eichsfelder Saal - Das Puppentheater
„Krimmelmokel„ aus Flensburg spielt für unsere kleinen Besu-
cher „Frau Holle“. Kinder haben freien Eintritt!
12. und 13. Dezember, 11.00 bis 18.00 Uhr
Adventsbasteln im Haus des Waldes
15. Dezember, 19.00 Uhr Schlosscafé
Heimatkundlicher Stammtisch - Die Nacht vom 13. zum
14.7.1966 in und um Hundisburg
Gesprächspartner: Rolf Heine und Joachim Thiele 

Veranstaltungen in der KulturFabrik
16. Dezember, 16.00 Uhr
Bei Punsch und Kerzenschein - Geschichten und Gedichte von
Martina Wiemers und Erhard Hampel. Musikalische Umrah-
mung: Kammermusikfreunde Haldensleben.
05. Januar,  16.00 Uhr
Kluge Kinder spielen Schach unter Anleitung von Richard Lud-
wig. Neue Mitspieler sind herzlich willkommen.
07. Januar, 10.00 bis 12.00 Uhr
EuroMed - Ihr Partner in Sachen Kur. Individuelle Beratung
durch Silke Wunderlich.
12. Januar,  14.00 Uhr
Zusammenkunft der Senioren der Gewerkschaft Erziehung
und Wissenschaft.

Ohrelandhalle
20. Dezember, 16.00 Uhr
Klingende Bergweihnacht

Althaldensleben
19. Dezember, 17.00 Uhr
Weihnachtliches Konzert mit den Klängen von Renaissance bis
Moderne im Goethesaal der alten Fabrik des Honda-Autohau-
ses Hegner.
Eintritt: 12 €/VVK, 14 €/AK (schüler/Studenten: 5 €)
Vorverkauf: Firma Moritz – Kirchstraße 5 – 03904/40415 und
Bücherkabinett Ursula Fricke – Hagenstraße 7.

Kinderschutzbund (Waldring 113c)
21. Dezember, 12.00 – 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier für Groß und Klein mit Plätzchen backen,
Märchen lesen und nett beisammen sitzen.

Clubhaus FLORISSIMA
15. Dezember, 14.00 Uhr - Waffeln backen
17. Dezember, 14.00 Uhr - Weihnachtslieder singen
22. Dezember, 15.00 Uhr - Weihnachtsfeier 

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises, Notruf 112, Tel. 03904/42315 oder 42321
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Seniorenbegegnungsstätte, Hagenstraße 60a
mittwochs 19.30-21.30 Uhr 
Chorprobe des Vereins: Männerchor „Liederkranz Haldensle-
ben e.V.“. Sangesfreudige Männer und solche die auch nur
mal unverbindlich „schnuppern“ wollen, sind zu den Proben
herzlich eingeladen.

Landkreis Börde KVHS Haldensleben
Warmsdorfer Str. 20, Fon: 03904/42271, Fax: 03904/2413, 
E-Mail: kvhsok@aol.com
Das neue Programmheft der Kreisvolkshochschule für das 
1. Halbjahr 2009 (Frühjahrssemester) ist erschienen. In der
neuen Broschüre finden Sie alle Veranstaltungen der KVHS von
Januar bis Juli 2009. Die blauen Hefte liegen wie immer in den
Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Bibliotheken, Kitas und
anderen öffentlichen Einrichtungen, in Banken und Sparkas-
sen, Apotheken, Buchläden  und vielen anderen Geschäften
zum Mitnehmen bereit.

Ausstellungen
"100 Jahre Zentrale Wasserversorgung in Haldensleben" im

Kreis- und Stadtarchiv
"ArchitekTÜR HisTORisches - Türen und Tore in der Stadt Hal-
densleben" im Kreis- und Stadtarchiv

Dauerausstellungen
im Museum: ”Die Brüder Grimm und ihre Familie”, 
”Städtische und ländliche Wohnkultur der Biedermeierzeit”,
”Werkstätten und außergewöhnliche Handwerke der Bieder-
meierzeit”, ”Geschichte der Stadt Haldensleben“ und ”Ur-
und Frühgeschichte der Stadt Haldensleben”. „Die Fabrikan-
ten- und Künstlerfamilie Uffrecht“. 
Schulmuseum Hundisburg Besichtigung nach Voranmeldung
Tel. 03904/42831.
Ausstellung des Magdeburger Bildhauers Heinrich Apel und
der Gemäldesammlung des Kunstsammlers Friedrich Loock im
Schloss Hundisburg, 1.März bis 31. Oktober sonntags von
14.00 - 17.00 Uhr, außerhalb der Öffnungszeiten auf Anmel-
dung: Tel. 03904/44265
Ausstellung zur Stadtgeschichte Haldensleben im Bülstringer
Torturm. Besichtigung: Sa/So. 14.00-16.00 Uhr oder nach
Voranmeldung Tel. 03904/40586).
Dokumentation zur Geschichte der Ziegelei in der Ausstel-
lungsscheune im Technischen Denkmal Ziegelei Hundisburg.
Tel. 03904/42835.
Walderlebnisausstellung und  6.000 Jahre Wald-, Forst– und
Jagdgeschichte im Haus des Waldes, Di. – Fr. 09.00-15.00
Uhr, So. 14.00-17.00 Uhr
Galerie „das Einhorn“, Birte Faßelt-Knopf, Bülstringer Str. 10/12,
Tel. 03904/710740, Di – Fr 10.00 – 15.30 Uhr
Historisches Denkmal Ziegelei Hundisburg,
Ausstellung „Historische Mundstücke“.

Kirche
Ev. Pfarramt M. Luther Haldensleben
Dieskaustraße 16, Tel. 03904/44104
Gottesdienste im Gemeindehaus:
Christvesper:  
24.12., 18.00 Uhr
Singegottesdienst: 27.12., 11.00 Uhr
Abendmahls-GD: 03.01., 11.00 Uhr
Predigt- und Kinder-GD: 10.01., 11.00 Uhr
Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9, Tel. 03904/40519
Pf. Hilbert Burgstraße 5, Tel. 03904/40891
Gemeindebüro, Gärhof 7, Tel. 03904/725761
Öffnungszeiten: Di., Do. 10.00-12.30 Uhr u. Do. 14.00-16.00 Uhr

Gottesdienste in der Marienkirche: sonntags, 9.30 Uhr
Ökumenisches Abendgebet: 08.01., 18.00 Uhr
St. Marien am Berg:
Junge Gemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Gärhof 7
Laudate: montags, 20.00 Uhr
Frauenhilfe: 12.01., 14.30 Uhr
Chor: mittwochs, 20.00 Uhr
Vorkonfirmanden: 12., 19.01., 17.00 Uhr
Konfirmanden: 07., 14., 01., 16.30 Uhr
Christliche Suchtgruppe: donnerstags, 19.30 Uhr
Kinderkantorei (1.+2. Klasse): dienstags, 15.00 Uhr
Kinderkantorei (3.+4. Klasse): dienstags, 15.45 Uhr
Kantorei: mittwochs, 20.00 Uhr
Christenlehre (4.-6.Klasse): montags, 16.00 Uhr
Christenlehre (2.-3.Klasse): mittwochs, 15.00 Uhr
Katholischer Gemeindeverbund Aller - Ohre  
St. Christophorus, Haldensleben, Kirchgang 1
Gottedienste:
Haldensleben, St. Johannes Baptist, Kirchgang 1

So.: 9.00 Uhr, Mi. 9.30 Uhr (Josefinum), Do: 9.00 Uhr
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26, 

So.: 10.30 Uhr, Di.: 9 Uhr, Do., 18 Uhr, Fr.: 8.30 Uhr
Kontakt:
Gemeindeverbundsleiter: Pf. M. Sternal, Kirchgang 1
Tel. 03904/44108, Fax. 03904/499674
E-Mail. haldensleben.johannes-baptist@bistum-magdeburg.de
Besuch der Patienten in den Krankenhäusern nach telefoni-
scher Absprache.
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Ohreland, Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/462301
Gottesdienst: sonntags, 17.00 Uhr
Musikalischer GD: 20.12., 17.00 Uhr
Abendmahls-GD: 27.12., 17.00 Uhr
Hauskreis: 14., 21.12., 19.30 Uhr
Posaunenübungsstunde: mittwochs, 18.30 Uhr
Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, Hafenstraße 10, Tel.
03904/64208, E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst: sonntags, 10.00 Uhr
Christvesper: 24.12., 16.00 Uhr
Jugendstunde: samstags, 18.00 Uhr
Bibelgespräch: 15.12., 19.30 Uhr
Hauskreis: 05.01., 19.30 Uhr

Adressen und Infos
Haldensleben Information
Hagenstraße 21 am Postplatz 
Tel.: 03904/40411, E-Mail: info@haldensleben.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 09.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
sowie April bis September Sa: 09.30 - 12.30 Uhr
Die Stadtinformation bietet unter anderem Souvenirs, Fach-
bücher, Broschüren, Stadtpläne, Eintrittskarten an, 
sowie die Serviceleistungen der Volksstimme: Abonnenten,
Anzeigenannahme Tickets, Shopverkauf.
Jugendweihe
Interessenvereinigung, Magdeburger Str. 44, 39340 Haldens-
leben, Tel 0171/3301667, 
Öffnungszeiten: Di. 15.00-18.30 Uhr

Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/464629, 
Fax: 464630
Mo./Di.: 09.00-12.00 Uhr; Di./Do.: 14.00-18.00 Uhr
Mi.: n. V. in Wolmirstedt
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Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/65684, 
Fax: 462446
Mo./Do./Fr.: 09.00-12.00 Uhr; Di.: 14.00-18.00 Uhr
Do.: 16.30-17.30 Uhr; sowie n. V.
Erziehungs- u. Familienberatungsstelle des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/41468
Mo./Di.: 08.00-18.00 Uhr; Mi./Do.: 08.00-15.00 Uhr
Fr.: 08.00-12.00 Uhr; sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20, Tel. 039201/32854
Do.: 13.30- 15.00 Uhr
Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle der AWO 
Schützenstraße 48, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/65809
Mo.: 13.00-16.00 Uhr, Di.: 08.00-10.00 und 13.00-18.00 Uhr
Do.: 08.00-11.00 und 13.00-18.00 Uhr mit Terminen
sowie Mi./Fr.: n. V.
Mobile Frauenberatungsstelle ESCAPE – Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt, Tel: 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 0175/2763313
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, Gerikestr. 104, (Landratsamt)
1. Donnerstag im Monat, 14.00-16.00 Uhr
KulturFabrik
Gerikestraße 3a, Alsteinklub, Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de Bibliothek, 
Tel. 03904/49530, E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Alsteinklub: 
Mo./Mi./Fr.: 13.00 - 16.00 Uhr, Di./Do.: 10.00 - 18.00 Uhr;
Sa.:10.00 - 12.00 Uhr
Verein zur Förderung der Kultur- und Heimatpflege e.V.
Regelmäßige Zusammenkünfte: Rosenfreunde, Aquarianer,
Stadtbilderklärer, Kammermusik, Schreibwerkstatt, Gymna-
stik, Heimat- und Mundartfreunde, Kreativkurse und Ge-
sprächsrunden
Stadt- und Kreisbibliothek:
Mo./Fr.: 13.00 - 16.00 Uhr, Di./Do.: 10.00 - 18.00 Uhr; 
Sa.: 10.00 - 12.00 Uhr
Angebote im Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbereich:
Ausleihe - von Büchern, Zeitschriften, CDs, CD-Rom, Kasset-
ten und Videos. Recherche am Benutzerauskunftskatalog – In-
ternetzugang für Benutzer
Führungen – Einführung in die Bibliothekenbenutzung für
Schulklassen und Gruppen
Veranstaltungen – Organisation von Autorenlesungen, Buch-
besprechungen, literarisch-musikalischen Veranstaltungen
Fernverleih – kostenpflichtige Beschaffung von Literatur aus
anderen Bibliotheken
KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg, Telefon 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de
Öffnungszeiten Schlossladen: Sonnabend, Sonntag und an
gesetzlichen Feiertagen: 11 Uhr – 16 Uhr
Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hundisburg, 
Tel.: 03904/668757, E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di. – Fr.: 09.00 - 15.00 Uhr; So.: 14.00 - 17.00 Uhr
Schatzsuche, Kindergeburtstag, Erlebnisrallye, Exkursionen
oder Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach rechtzeitiger
Anmeldung!
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, ermäßigt 1 Euro
ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 39343 Hundisburg, 
Tel.: 03904/668757
Mo. – Do:8.00-12.00 Uhr, Gruppen vorher anmelden!
Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben, Telefon 03904/2710, 
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr.: 09-12 u. 14-17 Uhr; So.: 10-12 u. 14-17 Uhr
Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a- 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich mit:

Gerd Machlitt: Tel: 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel: 03904/473 1260, oder 0173/9115777
Homepage: www.feuerwehrverein-haldensleben.de
Gesundheits- und Behinderten-Sportverein Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/65210, E-Mail: info@gbs-hdl.de
Der GBS bietet an:
Rehabilitationssport, Gesundheitskurse nach § 20 SGB V von
den Krankenkassen anerkannt, Kinder/Jugendsport, Wandern,
weitere Angebote: Muskelaufbau an den Geräten, Stressab-
bau/Entspannung, Kraftsport, Fitness, Aerobic, Freizeitsport
für Chronisch Kranke und Behinderte
Anmeldungen für Kurse und nähere Informationen:
Geschäftsstelle des GBS.
Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/6685177, E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo. – Fr.: 08.00 – 17.00 Uhr; sowie n V.
Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben Tel. 03904/40169,
Fax. 710810, Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Öffnungszeiten: Di.: 09-18 Uhr, Do.: 09-16 Uhr, Fr.: 09-11 Uhr
Seniorenbegegnungsstätte
Hagenstraße 60a, Tel. 03904/2310
regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen:
Mo.: 13.00 Uhr - Treffen d. Rommeefreunde

14.00 Uhr – Gymn. der SHG Osteoporose
Di.: 09.30 Uhr – Seniorentanzgruppe

14.00 Uhr - Seniorenchor
14.00 Uhr - Handarbeitszirkel

Mi.: 09.30 Uhr   Seniorentanzgruppe
Do.: 10.00 Uhr – Seniorentanzgruppe

14.00 Uhr - Kaffeenachmittag
Sprechstunde des Stadtseniorenrates: Do.: 14.00-16.00 Uhr
Waldring 73
Mo.:13.00 Uhr - Chorprobe

14.00 Uhr - Spielenachmittag
Di.: 14.00 Uhr - Handarbeitsnachmittag
Mi.: 14.00 Uhr -  Kaffeenachmittag
Do.: 14.00 Uhr - Gymnastiknachmittag
Alsteinstraße 26
Mo.:14.00 Uhr - Gymnastiknachmittag
Di.: 14.00 Uhr - Spielenachmittag
Mi.: 14.00 Uhr - Kaffeenachmittag
Do.: 14.00 Uhr - Bastelnachmittag
Elterninitiative Begegnungsstätte für Jugendliche e.V. „KIDS&CO“ 
Waldring 113f, Telefon 03904/64538,
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo. – Do.: 14.00-20.00 Uhr; Fr.:14.00-24.00 Uhr
Sa.:16.00-24.00 Uhr; in den Ferien ab 12 Uhr 
Im Angebot sind: Dartspiel, Tischtennis, Billardspiel, Kreatives
Gestalten, Gesellschaftsspiele u.a.
Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/498801
Öffnungszeiten:
Mo. – Do.:13.00 - 21.00 Uhr; Fr.: 3.00 - 20.00 Uhr
Sa.: 15.00 - 20.00 Uhr; in den Ferien:10–21 Uhr
CLUBHAUS FLORISSIMA 
“Flora” e.V. Förderverein für seelisch kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, Tel.: 03904/65204,
werktags von 11.30 bis 16.30 Uhr 
Christlicher Verein Junger Menschen, CVJM
Holzmarktstraße 6, Tel. 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“
Mo – Do 14- 19Uhr, Fr  15-19Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, Gesellschaftsspiele, Internet u.a.
Regelmäßige Treffen im CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Step Aerobic Kurs jeden Di und Fr 20h CVJM Haus, 
Zwergentreff jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 9.30h, 
Kindercafé/ Jungschar jeden 1. Sa im Monat 15:30 CVJM 
weitere Infos unter: www.cvjm-haldensleben.de



Badespaß - Wellness - Erholung

Schließzeiten Weihnachten / Silvester:

24.12.2009 - 26.12.2009

31.12.2009 / 01.01.2010

Telefon: 03904 4985-12 Telefax: 03904 4985-11 E-Mail: rolli-bad@swhdl.de

Waldring 117 39340 Haldensleben

Das Rolli-Bad Team wünscht Ihnen ein besinnliches

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2010!



Rohde & Partner Ihr Partner rund um die ImmobilieGbR -

Rohde & Partner GbR
Baubetreuung Finanzierung Immobilien

Hagenstr. 33 in 39340 Haldensleben Tel.: (0 39 04) 4 00 11

www.rohde-und-partner.com

Ab sofort alle Häuser 
mit 3fachverglasung 

(K-Wert 0,7)
und Solaranlage für 

Warmwasserbereitung

• Neubau von Einfamilienhäusern

• Immobilienverkauf

• Baubetreuung

• Verkauf Baugrundstücke

• Vermietung von Wohnungen

• Hausverwaltung

• Hausmeisterservice

LEISTUNGSANGEBOT Wir bauen für Sie
DHH Bungalows EFH

Massive Bauweise
zu fairen Preisen und

freier Planung

Aktuelles Angebot!

z.B. 122 qm Wfl z.B. 91 qm Wfl z.B. 129 qm Wfl


